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So intereſſant wie das Eheleben der Menſchen iſt auch jenes der
Pögel Die Grundlage eines glücklichen Familienlebens iſt die Moral
wo die Moral aufhört fängt Unfriede an Eine Ehe kann nur von
glücklicher Dauer ſein wo die Gatten in moraliſcher Hinſicht die
Achtung vor einander nicht verlieren und dies trifft auch bei den Vogel
ehen zu Die Ehe der Vögel iſt keine Verſtandes Ehe wie ſie ſo
häufig unter uns Menſchen aus Vermögensrückſichten geſchloſſen wird
ſondern eine Heirath aus Liebe aus Neigung Auch hier iſt das
Weibchen der umworbene Theil aber es f nur wenn es die Aus
wahl hat dem ſtärkſten und muthigſten Männchen Wie hier unter
uns um den Beſitz eines ſchönen Weibes Duelle und blutige gewalt
ſame Händel ausgefochten werden ſo geht s auch in den Vogelehen ohne
hartnäckige Kämpfe um das ſchlichte Weibchen nicht ab Ich ſage
ſchlicht ja Denn während es beim Menſchen heißt Die Krone

der Schöpfung iſt das herrliche Weib hat die Mutter Natur die
Weibchen in der Vogelwelt durch ausnahmsweiſe Einfachheit und
Schmuckloſigkeit ausgezeichnet Welch ein Gegenſatz iſt dieſe natür
liche Einfachheit der Weibchen und unſere aufgedonnerten Modedamen
die ſich in Tragung unkleidſamer Trachten überbieten ſodaß wenn die
Natur ſie mit ſolchen Aufzügen geſchaffen hätke ſie unglücklich ſein
würden meint ein Philoſoph Gerade reinliche Einfachheit im An
zuge iſt das Geheimniß das ſelbſt einem weniger hübſchen Mädchen
einen weiblichen Zauber verleiht Will die Natur uns durch die
weiblichen Vögel etwa einen Wink geben die Einfachheit und Schlicht
heit als kleidſamen Schmuck für unſere Frauenwelt zu wählen
Daraus daß in der Vogelwelt überall die Männchen durch ihre
äußere Schönheit die Gattung repräſentiren und ein auffallenderes
Kleid tragen als die Weibchen möchte ich nicht die Ableitung ſeitens
der Gigerl gefolgert ſehen daß ſie ſich immer mehr auffallender kleiden

Wenn einer unſerer Dichter dazu räth nicht vielſeitig ſondern nur
ein Herz zu lieben Wer ein Herz am Buſen hält der liebt in ihm
die ganze Welt ſo ſcheint auch dies als moraliſches Geſetz von
den Ehegatten gefordert und befolgt aber der Verſtoß dagegen geahndet
zu werden Hinſichtlich der Uebertretung dieſes Geſetzes ſeitens der
Störchinnen erinnere ich daran daß die verſammelten Storch Männchen
der Umgegend förmlich über die Ehebrecherin zu Gericht ſitzen und nach
Feſtſtellung ihrer Schuld die Sünderin todtbeißen So erzählt ein
Forſcher daß Jemand einer Störchin mehrere Enteneier zum Ausbrüten
untergelegt habe Als die Thierchen nun zur Welt gekommen ſeien
habe der Storchvater dieſe kleinen Mißgeburten ſich eingehend beſehen
ſei darauf zu ſeinen männlichen Nachbarn geeilt und dieſe hätten ſich
um das Neſt verſammelt Nach einiger Berathung ſei dann das un
ſchuldige Weibchen todtgebiſſen möchte ich einen ſelbſt
beobachteten Fall knüpfen Zu meiner Freude ſah ich daß vor meinen
Fenſtern in einem geeigneten Baume ein Finkenpaar niſtete das ich
leicht ununterbrochen beobachten konnte Mit vielem Vergnügen ſah
ich ihr angefangenes Neſtchen von Stunde zu Stunde ſich der Fertig
ſtellung mehr nähern und ſah daß die Thiere nur ſolch Baumaterial
wählten was genau die Farbe des Baumſtammes hatte an dem ſie
bauten Sie tändelten freudig in den Aeſten begatteten ſich wiederholt
und waren luſtig und guter Dinge Das Weibchen hatte bereits
ein Paar niedliche Eierchen gelegt und ich freute mich nun balde junge Finkchen zu ſehen Da ſah ich eines Tages das friedliche

mbure Weibchen auf dem Neſte ſitzen während ich ſchon längere Zeit das
Männchen nicht zu Geſichte bekommen hatte Da plötzlich höre ich ein

biſſiges Gezwitſcher und ſehe daß das Weibchen wüthend ſich auf das
Männchen geſtürzt hat und dies ſo derb beißt und zerzauſt daß die

Federn herumfliegen Das Männchen ſucht ſich vergebens loszureißen
die raſende Gattin iſt wie vom Teufel beſeſſen ſie läßt den armen
Mann nicht entfliehen ſondern reißt und beißt wie wahnſinnig ihm
die Federn aus bis es ihm endlich gelingt das Haſenpanier zu er
greifen Da kommt das Weibchen in wilder Haſt zurück ſtürzt auf
das Neſt wirft die Eier aus demſelben zerreißt und zerzauſt das erſt
mit vieler Mühe gebaute traute Heim vollſtändig und verwiſcht jede
Spur ihres Familienglückes auf dieſem Baume Dann flog ſie fort

und ward nicht geſehen Dieſes Auftreten des ſchlichten zarten
Finkenweibchens in s menſchliche Familienleben überſetzt heißt doch
dem Mann mit Stuhlbeinen den Schädel ſo bearbeiten daß die Haare
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5 herumfliegen und nachdem der geſchundene Gatte das Weite geſucht
on hat Bilder Spiegel und Möbel zerſchlagen Gardinen Tapeten und
nhahn Betten zerreißen und fort in die Welt laufen Was muß da wohl

vorgegangen ſein wenn ſich ein zartes ſchlichtes Weibchen ſo aufgeregt
betragen und eine Stärke eine mannbare Wuth an den Tag legen kann die

zische ein Ehegatte nicht mal bewältigen kann Und wie ſchwer mag der
ſchuldige Gatte ſich ſeiner Schuld bewußt geweſen ſein daß er ſich

on nicht einmal gewehrt hat ſondern ſchmachvoll das Weite ſuchte
thahn I Daß ein Verhör des fündigen Gatten vorausgegangen war habe

ich gar nicht konſtatiren können und daß das niedliche Weibchen
mit den Augen den Fehltritt des Gatten geſehen hat iſt ganz ausge

thahn ſchloſſen denn in der Nähe waren gar keine Finken mehr Jeden
falls iſt es auch bei den Vögeln ſo Nicht mit den Augen ſondern mit

Emiss dem Herzen ſieht die Liebe Oder es iſt vielleicht noch ein anderes
thahn Organ der Verräther Wenn ich vom Spaziergange heim komme und

ein Stündchen in der lieben freien Natur zugebracht habe dann fällt meiner

869 e er i an h a n ich aber h ein1893 gekehrt und habe am Stammtiſche geſeſſen dann ſagt ſie Papa wo
rtirung F warſt Du denn Du riechſt ja recht nach Tabak Zwei nebeneinander
Unga P liegende Körper ſollen nicht allein die Temperatur ſondern auch elektriſche
zonten magnetiſche überhaupt alle Aetherwellen mithin auch Geruchswellen

austauſchen Sollte etwa nach Profeſſor Jäger die liebende Finken

re voo 277 den r der en dem tet I gewittert haben Ein andere reiflicht wirft noch folgende Bee obachtung auf das Familien und Geſellſchaftsleben der Vögel In der
werden Nähe meiner Wohnung hatte ein Neuntödter I anius collurio ſein
a Die F Haus aufgeſchlagen Dieſer Vogel vertilgt eine Menge Jnſekten aber

h g e e erähr r u arth de tder kleinen Sänger J abe geſehen daß dieſer Strauchdieb eineW 7 junge beinahe flügge Grasmücke aus dem Neſte holte und tödtete

et olie d er r Le ich es e e nen wurdeW ines Abends brachte mir ein ütze das geſchoſſene Weibchen jenesZeilen Würgers und ſiehe am anderen Tage hatte das Männchen bereits
en bis P wieder ein anderes Weibchen Bedenkl man daß dies mitten in der
tt bei P Zeit iſt wo auch die übrigen Vögel dem Brutgeſchäft obliegen alſo

dieſes Weibchen nicht aus einem anderen Pärchen ſein kann ſo geht
ünger daraus hervor daß es auch unter den Vögeln disponible Jungfrauen
dapest J giebt Die Schnelligkeit aber mit der der Wittwer wieder ein Weibchen
imtern and läßt darauf ſchließen daß er nicht lange danach zu ſuchen brauchte

e n W h 7 d es ne eähn ralt fär J und nicht ſchwer zu finden ſind Vielleicht haben dieſe beſtimmte
er K K F Aufenthalts oder Verſammlungsorte ähnlich wie unſere Penſionate
Credit Aber denkt man ſich die ganze Affaire wieder vom menſchlichen

7 Standpunkte aus betrachtet ſo muß doch folgende Verſtändigung
n zwiſchen den Thieren vorgekommen ſein Er Fliegt klagend und

oppan J jammernd von Baum zu Baum Sie Was jammerſt Du denn
an J ſo ſehr Er Ach ſieh nur ich habe vier Junge im Neſte und
er da iſt eben ſo ein Unhold Menſch genannt mit einem Feuerrohre ge

Bleieb kommen und hat mir mein liebendes Weibchen todt geſchoſſen
el und V Sie O wie traurig Doch ich bin ledig wenn Du es annehmen

willſt bann will ich Dir Deine Kleinen ſofort mit erziehen helfen
J Er O ich danke Dir herzlichſt für Deine Bereitwilligkeit und will
Fran Dir Alles mit auſopfernder Liebe lohnen Sie ſinken ſich gerührt
jun Jan die Bruſt und beſiegeln den Bund durch einen Schnabelkuß S
tischen ie Jungen werden nun mit gleicher Liebe von der Stiefmutter gepflegt
e und Y als ob es ihre eigenen Kinder wären Doch am anderen Tage bringt
mburg F mir nun der Jäger das todtgeſchoſſene Männchen und tags darauf
r I hatte die junge Wittwe ſchon wieder einen Mann Wie kann man
isen ſich dieſes Räthſel nur erklären Danach giebt es nicht allein auch
schr eine Menge Junggeſellen ſondern auch Hageſtolzen unter den Vögeln
Noter denn da wir vorhin geſehen haben daß es Jungfrauen die Fülle geben

muß weshalb gehen denn dann die Junggeſellen keine Ehe ein
Der Tiſch des Herrn iſt doch ſo reich gedekt um die Ernährung der

Sonntag den 19 Februar 1893

Frau braucht der Mann doch nicht beſorgt zu ſein und wenn unter
uns Menſchen ſich mancher Jüngling vor der Ehe ſcheut weil er
wohl ſeine Frau ernähren nicht aber auch kleiden könne ſo hat der
Vogel Jüngling doch damit gar nichts zu thun ſondern die Mutter
Natur hat den Vogelweibchen doch ſolch einfaches nettes Kleidchen
gegeben das ſie noch obendrein vorſorglich unterhält und erneuert
Warum gehen daher die alten Junggefellen keine Ehen ein und
laſſen ſo viel Jungfrauen ſchmachten Es hat hier geradezu
den Anſchein als ob auch nur die ſchöneren und angenehmeren
Weibchen umworben würden und daß die Hageſtolzen lieber ein un
beweibtes als ein übelbeweibtes Leben führen Dieſe Annahme wird
dadurch erhärtet daß mir ein Gutsbeſitzer die Verſicherung gab
er habe aus einem hohen Baum vor ſeinem Herrenhauſe von einem
dort niſtenden Rabenpaare von dem halbfertigen Neſte dreizehn Mal
einen Raben weggeſchoſſen und ſtets hatte das überlebende Thier
anderen Tags wieder einen Gatten der das Neſt weiterbauen half
Endlich flog auch das überlebende Thier fort von dem unwirthlichen
Baume Da der Gutsherr ſagte er habe ohne Wahl Männchen und
Weibchen erſchoſſen ſo geht aus der ſteten Ergänzung des Paares
hervor daß an beiden Geſchlechtern kein Mangel iſt die ehefähig alſo
ledig ſind und daß die Ehen flott ohne Aufgebot und Standes
amt geſchloſſen werden müſſen denn ſonſt könnten oft die
Jungen verhungern und die gelegten Eier verfaulen Man
ſieht daß die Vögel ſich mehr um die gelegten Eier kümmern
viele Menſchen dagegen kümmern ſich mehr um ungelegte Eier
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K Halle 17 Februar
Dke Puützſucht ſeiner Fran und ſträflicher Leichtſinn haben

den 36 Jahre älten bisher unbeſtraften früheren Landbriefträger Karl
Emmerich aus Zſchortau jetzt in Bitterfeld auf die Anklagebank
gebracht Der Angeklagte war ſeit dem 1 April 1882 im Poſtdienſte
als vereidigter Beamter erſt in Schafſtädt dann in Ober Eichſtädt
Halle und in Zſchortau angeſtellt und bezog als ſolcher einen monat
lichen Gehalt von 54 Mk 16 Pfg alſo 1 Mk 80 Pfg
pro Tag Seine zahlreiche Familie 5 unmündige Kinder
ſowie die Putzſucht und das Unverſtändniß der Frau mit
dem empfangenen Gehalte ihres Mannes Haus zu halten gaben die
Veranlaſſung daß er ſchließlich in Geldverlegenheiten gerieth während
er ſelbſt ſehr wirthſchaftlich und beſcheiden war So hatte er ſich von
einem Gaſtwirthe in Gotha 40 Mark auf ein Poſt Sparkaſſenbuch über
189 Mk geborgt und da er von dieſem Gläubiger gedrängt wurde
auch das Sparkaſſenbuch gerne wieder zurückhaben wollte unterſchlug
er am 20 Juli die Summe von 12 Mk 25 Pfg welche ihm von dem
Dienſtmädchen Marie N in Greuma zur Einzahlung bei der Poſt
anſtalt in Zſchortau an ihren Vater in Giebichenſtein übergeben waren
und machte auch keinen diesbezüglichen Eintragungs Vermerk in das
Annahmebuch Am nächſten Tage that er daſſelbe mit einem Betrage
von 21 Mk 50 Pfg welcher für H K in Zſchortau beſtimmt war und
ließ durch einen Knaben auf der Rückſeite der Poſt Einzahlung den Namen
H K als Quittung ſchreiben Am 8 Auguſt lieferke er 36 Mk die für
den Paſtor Schl beſtimmt waren an dieſen nicht ab und zog vom
Schmied P in Brotan eine Nachnahme in Höhe von 37 Mk ein
Beide Beträge behielt er für ſich und verwendete ſie in ſeinem Nutzen
geſtand aber gleich denſelben Abend ſeinem Vorgeſetzten gegenüber daß
er das Geld unterſchlagen habe Außerdem hatte der Angeklagte den
Betrag von 13 Mk 20 Pfg den er für verkaufte Poſtwerthzeichen ein
genommen hatte für ſich verwendet All dieſer ihm zur Laſt gelegter
Strafthaten iſt er geſtändig und giebt als Motiv ſeiner Handlungs
weiſe die große Noth an in der er ſich befunden und in die er ge
rathen durch die ſchlechte Wirthſchaft ſeiner Frau Ein Schaden iſt den
Betheiligten nicht erwachſen da Alle durch das Poſtſparkaſſenbuch über
189 Mk voll gedeckt ſind Das Urtheil lautete unter Annahme
mildernder Umſtände auf 9 Monate Gefängniß

Ein Unhold Der Handarbeiter Albert Petzold aus Bieſenrode
21 Jahre alt wegen Diebſtahls mit 3 Tagen Gefängniß vom Schöffen
gericht in Mansfeld vorbeſtraft iſt angeklagt der gewalſamen Vornahme
unzüchtiger Handlungen an einem 13 jährigen Schulmädchen aus VBieſen
rode Die Verhandlung wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ge
führt und der Angeklagte des ihm zur Laſt gelegten Verbrecheus für
ſchuldig befunden und zwar nicht unter Annahme mildernder Umſtände
Als Strafe wurde 1 Jahr Zuchthaus feſtgeſetzt als niedrigſt zuläſſiges
Strafmaß wegen des offenen Geſtändniſſes Da aber die ganze
Handlungsweiſe von einer ehrloſen Geſinnung zeugt wurde auf Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren erkannt

Knackmandeln
Auflöſung des 85 Preisräthſels Nauchfang

Richtige Löſungen gingen ein 161 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 172 Das Näthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von H Pfitzner Martha Redslob Dora Kober Fr
Martin Eliſabeth Schieferdecker Frieda Heckert Fr Mieth Max Döltz
K Liſt W Rohkrämer Fr L Kirſten Frau J Reuter Moritz Schello
Frau M Köbel Kurt Jänichen Frau M Müller Alma Rembow
Anna Gittermann Frl H Böhr Ernſt Margraf Minna Herzau
Joh Jänicke Elsbeth Kertzſcher Frl F Coeler P Herker Oskar
Blume L Hopfer Frau Vetter Amalie Unger Louis Butterling Anna
Ladewig Martha Haaſe Fran A Grundmann Geſchw Poſern Georg
Ebert Theodor Schneider Peter Schumann Carl Weidlich Anna
Bode Frau H Braune A Braun Alfred Stemmler H Schellhaſe
H Gerbershagen Otto Falke Karl Kirſten Ernſt Schulze Margarethe
König Robert Großmann Martha Degel Eliſabeth Kahle Frau B
Schmidt Frau A Böge Frl A Ertelt Wilhelm Böge Carl Vollroth
Liesbeth Lademann W v Rüdiger Franz Rubitzſch Frau A Krüger
Frau A Wölfer Ernſt Laue Franz Kiſſig Ernſt Kleinſchmidt Frau
M Oehlert Frau L Amman Carl Meyer Frau M Hutzelmann
Mathilde Schröter Otto Keller Frl E Stollberg Anna Lehmer
Frau A Kummer A Jacobs Frl Krütgen Paul Benzmann Frau
A Scheller Hedwig Schattenberg C Lehnert Frl Emmy Witzmann
Frau C Regel Martha Kohlig Julius Wagner Selma Schwartz
Clara Witzig Frau Gärig Elſe Hahn Schwägermann Otto Kumitz
Amelie v Zweidorff Alfred Hädicke W Rummel Elsbeth Scharf
Frau R Goldſchmidt Frl Meißner

von auswärts von Hermann Tietz in Grüningen O Teichmann
in Alsleben Frau Zöhler in Artern R Walther in Körbisdorf F
Ebert Fr Nüchterlein in Landsberg Friedrich Schmidt in Spröda
Köhler in Quetz Hermann Klotz in Bitterfeld J Trantmann in Nebra
Erytha Rabe in Schraplau Rud Marquardt in Querfurt Stnud
Kölling in Greifswald Genſcher in Werbelin Otlo Peter in Brehna
Bertha Schumann H Velfe in Deutſche Grube d Paul Rohne in
Dederſtedt Frau Eigendorff in Trebitz Fr Köchy in Tornau Käm
merer in Nelben Joſeph Büttner in Kloſtermansfeld F Hergeſelle
in Zörbig Albert Jummrich in Nietleben Lydia Strödicke in Dürings
dorf Hannah Maquet in Brachſtedt Max Walther in Schotterey
Frau A Warnicke in Kötzſchen M Zernsdorf in Gölbitz Frau A
Gieſeler in Benkendorf Otto Rohde in Oſtrau O Henniger Fr
Lieber in Donndorf Frl Emma Schneider in Cönnern L Liebmann
in Oberröblingen a/S A Kretſchmann in Maſchwitz Geſchw Friedrich
in Stedten Hermann Schettig in Merkewitz Marie Beeſe Moritz
Schwarz Minna Bernſtein Anna Vogel Martha Krebs Minna
Müller Bertha Mänicke in Trotha Carl Preußer in Seeben Friedr
Kamm Jda Deppe Curt Rechtenbach Fr A Otto in Giebichenſtein
K Weihe in Ammendorf Ernſt Wiegand in Gräfenthal B Schröder
W Eſchner Helene Kopſch in Cröllwitz Hugo Herzog in Cröllwitz bei
Corbetha K Elſter in Wallwitz Liesbeth Lehmann in Löbejün Anna
Teubner in Schlettau Emma Dittmar in Sandersdorf Lina Heine in
Weißenſee G Frönicke in Bennſtedt Frau Valeska Richter F Roſt
in Merſeburg Frau L Leonhardt in Zſcherneddel Edmund Kropnick
in Friedrichsſchwerz
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Der Preis Caſino Geſchichten von Carl Hecker
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86 Preisräthſel
Ueber das Ganze wird oft von Knaben noch kämpfend geſtritten
Wenn auch der Feind ſchon längſt gänzlich das Jnnre zerſtört
Doch hat das Erſte der Feind ſo ſind oft herrliche Städte
Mehr als das Zweite nicht werth wenn du als taub es verwirſſt

Preis Uhland s Gedichte u Dramen eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Numnier

Löſungen denen die Abonnementsguittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Jnvocavit predigen

12 Uhr Militärgottesdienſt Der

eiſen

U L Frauen Vorm 10 de Herr Archidiakonus Pfannev elbeder Kirche Herr Superintendent D Förſter
konfirmirter Töchter bei Demſelben

Mittags
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in

Nachm 3 Uhr Verſammlung
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grün

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diak Grüneiſen
Montag den 20 Februar Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Superint

D FörſterFreita

prediger Sickel
den 24 Februar Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Ober

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeter Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der
Bürgerſchule Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Ober
diakonus Wächtler Abends 6 Uhr Derſelbe

Schmied ſtraße 17 Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Faß mer
Mittwoch den 22 Februar Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Provinzial

vikar Rhode
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Digkonus Nietſchmann Nachm

Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſ
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm I r

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Albertz Abends 6 U

mann

r

Paſſionsgottesdienſt Domkirchenchor Derſelbe
Freitag den 24 Februar Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr Dom

prediger Albertz
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8/ Uhr
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jord an Nachm 5 Uhr
Herr Hilfsprediger Müller

Mittwoch den 22
Paſtor D Hoffmann

Donnerstag den 23 Februar

Februar Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Herr

Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wucherer
ſtraße 11 2 Tr Herr Hilfsprediger Herold

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

Städt Siechenhaus Vorm s Uhr Herr Diakonus Witte
Donnerstag den 23

gaſſe 7 Herr Diakonus Witte
Freitag

prediger Hecker

Februar Abends Uhr Bibelſtunde Mauer
den 24 Februar Abends 8 Uhr Paſſionsandacht Herr Hilfs

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Vorm 9 Uhr Gottesdienſt
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Vorm

Dienstag Abends S Uhr Gottesdienſt Herr Prediger J
holiſche Kirche Von Morgens 6 Uhr bis Mittags 12 Uhr Stunden
Früh 6 Uhr Eröffnungsandacht 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite

t

gebet

F Abends
l Berber

heilige Meſſe 9 Uhr Hochamt 11 Uhr Schlußandacht
Freitag den 24 Februar Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr eand minist Stolze nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superint Bethge
Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Derſelbe2 Uhr Kindergottesdienſt Herr

Nachm

Amtswoche Herr Superint Bethge und Herr Paſtor Meltzer
Abends 8 10 Uhr Verſammlung des ev Männer u Jünglings Vereins
Abends 7 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung

frauen Vereins
St Norbertkirche in Giebichenſtein Morgens 9 Uhr Hochamt

und Predigt Von Mkttags 12 r bis 3 Uhr Stundengebet
Donnerseag den 23 Februar Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Uhr Gottesdienſt
3 Uhr Kindergottesdienſt

Nachm 2 bis

Mittwoch den 22 Februar Abends 8 Uhr Bibelſtunde
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12

Abends 8 Uhr Predigt

für Jedermann

Vorm Uhr und
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

Freitag den 24 Februar Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt

Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach

Magdeburg V b Cöthen
715 V 3 952 10 8 V bis
Cöthen 118 V 3 126 N
1 3 318 5 72 N3 888 N 3 1025 N 3
1155 M bis Cöthen

Leipzig 22 5V 6900 V 1010 W 102
V 38 119 120 N 3353 55 N 3 523 N
13 680 77 83095 N 3 r1056 N 31150 N

Aſchersleben Halberſtadt 7
11 5 V 3 118 N 1335N ,9 5M b Halberſtadt

1190 M n Sonnt u Mittw 3
Nordhauſen Kaſſel 5 6

b Sangerhauſen 7V 100
V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 989 N
b Nordhauſen 1081 N 8
1186 N bis Eisleben

Verlin Anuhalt 1216 348 P
3 439 V 2 728 858

V 3 1100 189 5isN 2 534 8 l N 38g35 M b Bitterfeld 98 M 3
Sorau Guben 79 1180

181 N 3 78 N 8 1065
Nachm bis Torgau

Thüringen ,5 72 VP938 108V 13 München
1045 1124 V 2 100
210 5 N 3 558 N 13
b München 7 920 N bis
Erfurt 1128 N 2

Ankunft von
Magdeburg 282 714 P von
Cöthen 72 V 3 850 PV

958 1027 V 3 123 N 3
340 5 N 3 683 8881050 M 3

Leipzig 688 79 V 3749 V 910 1080
1128 V 1773 15 N 173
115 N 3 252 414

522 618 657 N 3722 823 99 N 1018 N
3 119 N

Aſchersleben Halberſtadt 555
V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 10 128

455 529 M 3 856 N
Nordhanuſen Kaſſel 62 650

721 V 13 10660
1220 118 5i3 728
8 1040 N

BVerlin Anhalt 38 462 P
722 928 V 3 102 1088
V 3 1119 V 2 155 MN
529 539 N 3 551 N

3 852 1128 N 2
Soran Guben 75 10 P

3 1248 658 N 31014 N

Thüringen 32 V 8 425
V 2 526 V, 65 gesV 3 1028 11 S459 514 N 2 868 M

3 821 98 N 312 N
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenmit I Klaſſe Be



Seile 14 Sonntagr M Gereimte Ungereimtheiten
Halle 18 Februar

Küſte was ſtampfſt Du und ſträubſt das Gefieder bläheſt
die Nüſtern beflügeltes Roß Iſt es der nahende Frühling
der wieder pulſendes Blut in die Adern Dir goß Treibt
Dich s die mächtigen Schwingen zu breiten Fühleſt des
Lenzes Erwachen auch Du Drängt s über Thäler und
blauende Weiten Dich in die Lüfte der Sonne zu Horche
Von Ferne aus trotzigen Forſten donnert mit Brauſen desGießbachs Gefäll nun da die eiſige Feſſel geborſten l

murmelt nnd plätſchert der hüpfende Quell Siehe der Erde
die ſchlummer entriſſen nahet der Frühling mit lachendem Troß

unter des Bräutigams flammenden Küſſen ſprießen die
Blumen ans frnuchtbarem Schooß Hörſt Du die Lieder der
Lerche erklingen wie ſie ſich aufſchwingt von keimendem Feld

Hörſt Du Sie kündet in jubelndem Singen Frühling
iſt kommen der lachende Held Nun denn ſo ſei es ich
laß Dir den Willen trage mich anfwärts führ mich zum
Licht Einmal nur einmal nur woll mir enthüllen
ſtrahlende Schönheit Dein Angeſicht Hent laß die Pfeile im
Köcher ich bleiben die ich verſchickt ſonſt in tändelndem Spiel

himmelhoch weit von dem menſchlichen Treiben treffen ſie
nimmer ihr irdiſches Ziel Gütige Mutter mit Schen und
Erröthen folget Dein Sohn Deiner weiſenden Spur was
iſt der Witz wohl des armen Poeten neben Dir großen Kollegin
Natur Mögen auf Erden ſich Völker auch morden mögen
in Alles zerſtörender Wuth ſie auch vernichten was mühſam
geworden und ſie erſticken in Strömen von Blut über die
Leichen und rauchende Trümmer wechſelnd doch nimmer ver
gänglich wie ſie hebt ſich Dein Frühling mit Sounengeflimmer

in erhabener Jronie Jſt s nicht die Mär vom Vergehen
und Werden die man in Deinen Werken lieſt Giebt es
ein einziges Weſen auf Erden daß ſich Deinen Gedichten ver
ſchließt Geht nicht durch All die hienieden leben ſturmes
gewaltiger Frühlingsdrang Jſt s nicht Befreiung die Alle
erſtreben ſich widerſetzend willkürlichem Zwang Wende
gen Norden die ſchweifenden Blicke wo ſeit Jahrhunderten
trotzig und kühn edel im Unglück und böſem Geſchicke
kämpft um die Freiheit mit Albion Erin Kommt dieſem ſchönen
gepeinigten Lande endlich der Frühling wird endlich es frei

Wird ſie geſprengt nun die eherne Bande britiſchſteifnackiger
Tyrannei Wie oder iſt es ein trügeriſch Winken welches
dort oben verheißungsvoll loht Folgt auf des Sonneutags
gleißendes Blinken wieder ein Winter voll Drangſal und Noth

Hüte Dich England ein Ende den Leiden mache des Volks
das die Freiheit erficht Merke je ſchärfer die Feſſeln es
ſchneiden daß es ſie deſto eher zerbricht Hältſt Du auch
jetzt noch das Stener in Händen ſicher beſtimmend des Staats
ſchiffes Lauf merke zum Schrecklichſten kann es ſich wenden

wühlet ein Volksſturm die Wogen jäh auf Stark iſt die
Hand zwar die lange gehalten iriſches Volk in tyranniſchem
Zwang aber die ſtärkſte von allen Gewalten iſt
in dem Menſchen der Frühlingsdrang J W

Vermiſchtes
Pumpernickel Der Ausdruck Pumpernickel leitet ſich nicht wi

man noch häufig findet von bon pour Niekel her ſondern von
böonum panieulum wörtlich gutes Brödchen Der aktenmäßig erwieſene
Urſprung iſt folgender Bei einer Hungersnoth in Osnabrück um 1540
ließ der Magiſtrat auf Gemeindekoſten Brod backen und unter die

General Anzeiger

Namen aus dem der Volksmund Bonpanickel Bombernickel Pumper
nickel machte Ein Thurm vor den Osnabrücker Stadtmauern in der
Nähe der ſogenannten Hafermühle in welchem ſolches Brod gebacken
wurde heißt heute noch der Pernickelsthurm

i25 Stunden lang verſchüttet In dem franzöſiſchen Dorfe
Chätillon zenDunois wurde am 31 Januar Vormittags mit allen
Glocken geläutet wie zu einem großen Feſte Damit ſollte der ganzen
Gegend die frohe Kunde gegeben werden daß ſechs Menſchen die man
ſchon für todt gehalten aus der Tiefe wo ſie ſeit letzten Donnerstag
begraben waren lebendig und unverſehrt wieder ans Tageslicht ge
kommen waren Die ſechs Männer zwei alte einer in mittleren
Jahren und drei junge hatten in einer Mergelgrube gearbeitet als
plötzlich beim Thauwetter die Gerüſte über ihnen einſtürzten und alle
Ausgänge verſperrten 3u Glück hatten vier andere Arbeiter die
an einem Wellbaum beſchäftigt waren den Unfall aus einiger Ent
fernung beobachtet und holten Hilfe herbei Die Verſchütteten hörten
ſchon wenige Stunden ſpäter daß oben gearbeitet wurde und waren
wie ſie jetzt erzählen guten Muthes Sie hatten 42 Unſchlittkerzen
zu ihrer Verfügung und jeder von ihnen hatte zu ſeinem Morgenimbiß
Brot Käſe und eine Halbe Apfelwein mitgebracht Dieſe Vorräthe
wurden ſorgſam eingetheilt Wenn die Sechs nicht entſetzlich gefroren
hätten und aus Furcht in den Tod hinüberzuſchlummern nicht wach
bleiben mußten ſo wären ſie ganz vergnügt geweſen Nach 36 Stunden
drang ein erſtes Rohr durch die 25 Meter dicke Erdſchicht in den
Schacht hinunter und brachte Fleiſchbrühe und Kaffee Tags darauf
kam ein zweites drei Centimeter weites Rohr mit ſtärkenden Flüſſig
keiten Brodwürfeln Cigaretten und Kerzen und das war ein Glück
denn der Hunger ſtellte ſich ein und die Verſchütteten litten unter der
Finſterniß die ſie verhinderte die Zeit zu vertreiben und ſich zu er
wärmen 125 Stunden blieben ſie unter dem Boden und als ſie
heraufkamen wurden die zwei älteſten auf Bahren gelegt und ſo nach
ihren Behauſungen gebracht Die jüngeren kletterten am Seile hinauf
und erzählten ſcherzend ihre Erlebniſſe im Abgrunde

Büchermarkt
Allerlei Evatöchter Soeben erſchien im Verlage von Carl

Georgi Berlin SW Großbeerenſtraße 48 Allerlei Evatöchter
von Arthur Zapp Preis Mk 1,50 Das vorliegende Buch kann als
ein werthvoller Beitrag zur Pſychologie der modernenfFrau be
zeichnet werden z der Form intereſſanter und feſſelnd geſchriebener
Novellen ſchildert der Verfaſſer die verſchiedenen Species des Genus
Femininum Der Reiz der Erzählungen liegt nicht in der ſpannenden
Fabel ſondern in der ſcharfen Beobachtung und der feinen Seelenſchil
derung die in ihnen zum Ausdruck gelangen Der elegant ausgeſtattete
mit einem von dem genialen Maler Fritz Stahl im Titelbild ans
geſchmückte Band enthält ſechs Novellen die ſich in jeder Hinſicht über
die gewöhnliche Novellen Litteratur erheben Die Titel ſind Sie
lacht Sie weint Sie liebt Sie heirathet Sie putzt ſich

Sie emancipirt ſich

Marktbericht
Sonnabend den 18 Februar

Eier pro Mandel 1,20 1,50 Mk Sauerkraut pro Pfund
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Schnittbohnen p Pfd
Kartoffeln 5 Liter 0,25 3 aumenmus p Pfd
Weißkohl pro Mandel 2,50 ale lebend pro Pfd
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,50 g lebend pro Pfd

0,10 Mk
0,20
025 0,30
130 1,40
0,75 0,90

Sellerie pro Mandel 1,50 n arpfen lebend p Pfd 0,80 0,90
n erkeh pro Stück 0,35 0,50 Schleie lebend pro Pfd 1,00 1,20

Wirſingkohl p Mandel 1,20 Barben leb pro Pfund 0,50
Kohlrüben pro Mandel Barſche pro Pfd 0,25 0,30Mohrrüben p Mandel Weißfiſche pro Pfd 0,15 0,20

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel Seefiſchen Reh und
Hirſchfleiſch beſetzt

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen

zeigen wir ergebenst an

Grosse Steinstrasse 86

Den Fingang sännrntlicher FPruhfahrs Neuheiten

Eonfection und Rleiderstoſfen
Wir empfehlen in grosser Auswahl und jeder Preislage

Neueste aparteste Facons

J Loden und Cheviot Gostumes Morgenröcke Blousen Unterröcke
Auswahlsendungen und Muster bereitwilligst
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für Halle und den Saalkreis
Nothleidenden vertheilen Dies Brod erhielt den obigen lateiniſchen

Aegenmäntel Jaguel weg Wirt und farbige Kleiderstoffe

Capes Aragen
in bekannt bester Ausstattung tadellosem Sitz

neuesten besten Stoffen
und sorgfältigster Ausarbeitung

Kipse Epinglés Noppes Relief

Diagonals Rips changeantm Seicleneffecten J

Poplines changeant Loclen verschiec Art

parterre und erste Etage

19 Februar Nr 48man
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 15 bis 17 Februar
Aufgeboten

x er Handarbeiter F M Städtler und W M A Stenzel Kl Goſe
raße 4

Geboren
Dem Handarbeiter F W A H Butthoff ein Böckſtraße 6 DeMaurer S B F e ein Sohelalge 8 Dem Handſchuhmag

F F Ruß eine Adolfſtraße 3
Geſtorben

Des Gartengrbeiter F A A Schmidt S todtgeb Burgſtraße 10

Tageskalender
Neſidenz Domgaſſe 5/6
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradebplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzigi Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dkenstags un

Donnerstags 11 1 Uhr gratis e Mittwochs Freitags do
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeunm für Kunſt und Kunſtgewerbe Alchamt
r und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgehh

50 Pf

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäud
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliother Friedrichſtr 42 Montag Dienttag Reimerdtag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſität
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Lutſenſir

geöffnet von 1 und 6 Uhr
9 S tiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
u LStädtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29

Digkoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche
Stiftungen Hanpteingang Franckeplatz 1

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1860 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abend

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel ReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

liniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Nath Prof Dr Weber

12111 Prof Dr Seeligmüller
Prof Dr v Mehring12 1

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramann

mn

r

Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarge
Haut Klinik 1112Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

etc ete
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Spar und Vorschuss Bank
Fernſprecher

11 Uhr

Annaſime von offenen Hepots Verwaltung unck Contralle

Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der

Preuss Hypoth Versiocherungs Aotien Gesellsoh,

Sonntag

9000000 0101010101010

fertiger Herren
Bemerke zugleich daß ich ſämmtliche Pieeen

Herren Rock Anzüge in Kammgarn und Diagonal

Burschen u Knaben Anzüge in allen Farben u Stoffen
Kammgarnhosen in prachtvollen Streifen u Oualität

Markt im rothen Thurm 10
S

S

Nationalliberater
der Stacit Halle undl des

einzukaufen und verkaufe dieſelhen um ſchuell Platz zu gewinnen

r Rerren Jacket Anzüge in neuen modernen Muſtern von 10 M an

CLonfirmanden Anzüge in feinem Kammgarun Diagonal

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

C G hkkkkekehhGelegenheitskauf
We Durch ganz beſonderen Zufall hatte ich Gelegenhzeit einen größeren Poſten

Knaben und Arbeiter Garderobe
zu noeh nie dngewesenen billigen Preisen

edeutend billiger als der zum Schein hier annoneirte Rieſen Ansverkauf verkanufe
Offerire

99 99 95995 10 2
3

99 5 99 99

DAerein
Saall creises

Sonntag den 19 Pebruar Nachmittags 39 Uhr
im grossen Saale der Kaifser Sle Grosse Ulrichstrasse

oime Versammlung
in welcher der GeneralseKretär Breithaupt aus Gotha über die Militär Vorlage sprechen wird Ein
tritt ist nur gegen Karten gestattet welche in den beiden Geschüften von Steinbrecher

Jasper bis Sonntag Mittag 2 Vhr zu haben sind
Der Vorstand

Elze Betheke Conrad Friedberg Keil Leopold Lieban Loening Niemeyer Regel
Schneider Schramm Thieme Vlrichs

Berger s Germania Cacao

zu Halle a S
n Rathhausgaſſe 5 e
Annahme von Baareinlagen gegen Kündigung oder

tägliche Abhebung Cheok Verkehr
An und Verkauf von Werthpapieren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

betreffs Derlooſung etc von Werküpapieren

Entgegennahme und
Ver wahrung verschlossener Depots

Meininger Hypotheken Bank
Preuss Hypotheken Aotien BankK

Preuss, Boden Credit Actien Bank

Pommerschen Hypotheken Actien Bank
Nordd Grund Credit Bank

zum jeweiligen Berliner Tagescurſe spesentrei

Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S
Albrecht Pfahl

Billige bohmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd

d beſſere neue geſchliſſene ſtanbfret 10
S Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15
D 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr

C füllend dopp gereinigt 12 13 15
Daunen 3 32 4 5 6 e je Kilo

S Untanſch geſtattet Preiſe franko jeden
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

T Vertreter geſucht
J BettfedernhandlungR Sache Preſſe 238 Wöhmew

Gew M 75 000 N
75 000

Kölner Dom lotterig n1 15 000 15060
6000 12000Ziehung 23 bis 25 Februar 1803 M p 3 000 15 000

De Nur baares Geld S 12 1500 18000Orig Looſe à i Halbe à 1,75 50 600 30000Viertel à 1 i 17,50 100 300 3000010 M Amtl Liſte u Porto 30 Pfg 1000 100 100 000
empfiehlt u verſendet auch gegen Nachnahme 1000 50 50000

29 HaunpteolleetenrRob Th Schröder Lühbeck

Cöthen i A Hotel Schwarzer Bär
Neuerbaut comfortabelt eingerichtet

Einziges Haus am Platze mit Centralheizung und elektr
Beleuchtung

Vorzugl Retten ff Kneche Olvile PretseAufmerksame Bedienung Hausdfener an def7 Bahnhöfen
M D

ubmiſſton
Für die Königlichen Univerſitäts

Kliniken zu Halle a/S ſoll auf das Jahr
vom 1 April 1893 bis 31 März
1894 die Lieferung des Bedarfs an

1 Fleiſch und Fleiſchwaaren
2 Mehl und Backwaaren
3 Butter Käſe Eiern
4 Materialwaaren Reinigungs

Beleuchtungsgegenſtänden
5 Haus und Lagerbier

und für die Zeit vom 1 April bis
30 September 1893 die Lieferung
des Bedarfs an
6 Kartoffeln Gemüſe u friſchem Obſt

im Wege des Submiſſionsverfahrens ver
geben werden Die Eröffnung der einge
gangenen Angebote erfolgt am
Dienstag den 21 Februar d Js

Nachmittags 3 Uhr
im diesſeitigen Verwaltungs Bureau Die
Angebote erfolgen für jede der obigen Ab
theilungen geſondert auf vorgeſchriebenen
Offerten Formnlaren Dieſe ſowie
die Lieferungs Bedingungen ſind
ebendaſelbſt täglich während der Geſchäfts
ſtunden gegen 50 Mark in Empfang
zu nehmen Jn demſelben Termin er
folgt die Vergebung

der Küchenabfälle
der kliniſchen Jnſtitute auf die Zeit vom
1 April 1893 bis 31 März 1894
Offerten ſind bis zum Termine verſchloſſen
im Verwaltungsbureau abzugeben woſelbſt
die Bedingungen vorher eingeſehen werden
können

Der Verwaltungs Director
gez Weber

Hammeoel Pökelſſeisch

und

9 Pfund franco Nachnahme 3 Mark
S de Beer Pmäden

Ostfriesland
ff Sauerkraut ff ſaure Gurken

Senf u Pfeffergurkon
ff Preiſelbeeren grüne Bohnen

empfiehlt billigſt

Franz Kopseh
Mühlweg und Wuchererstr, Ecke

Geſchäftsverlegung
Vom heutigen Tage befinden ſich meine

Möbel Werkſtatt und Wohnräume Gr
Märkerſtr 1I2 Eingang Gr Berlin
Bei Bedarf bitte ſich meiner freundlich zu
erinnern Achtungsvoll

I rothDresdener Milchpulver
bei Milchfehlern der Kühe
beſchwerliches Buttern un

ſchmackhafte Butter von
ſicherein Erfolge

Engel Apotheke in Halle a S
Jeder Huſten

Heiſerkeit Verſchleimung 2e
wird radikal und ſchnell durch

Muſche s Malz Zwiebel Honbons
entfernt à Packet 25 u 50 Pfg zu haben bei

H F Streubelf Drogerie
Giebichenſtein Halle

19 Februar Seite 15

t Buekskinhosen geſtreift und ſarrirt von 3 M an
inzelne Jackets und Westen zu auffallend billigen Dreiſen

Prima Hamburger Lederhosen von 4 V an
Casinett Twiru und Halblederhosen von 1,50 Mt an
Flanelljacken u ſ w

Gustav Reinsch
e e à e

9 der HirschapotheKe
gegenüber

Achtung
Groher Maſſen Kusverkauf

in Hüten u Mützen
De Car Preiſen r

Leipzigerstrasse 87
Der Verwalter

E in g e anmnd
Das durch Frau Heller in Johns orf mir empfohlene echte

Ringelhardt Giöcknersche Wund
und Heilpfaster

hat mich von einer ſehr entzündeten Benſt worauf ſich Geſchwüre ge
bildet die mir entſetzliche Schmerzen verurſacht völlig geheilt Jn wenigen
Tagen verlor ſich die Hitze die Bruſt ging auf und ich konnte ſehr bald darauf
mein neugeborenes Kind wieder ſtillen Zum Wohle anderer Leidender und
zum Dank für Frau Ringelhardt bezenge ich dies hiermit öffentlich und ver
weiſe hauptſächich Hobammen auf dieſes vorzügliche Plaſter

Fran Anna Lehmann in Kamnitz bei Aufſig a d Elbe i Bbhmen

Mit Schutzmarke W an den Schachteln zu beziehen à 25 u 50

Pfg mit Gebrauchsanweiſung aus den bekannten Apotheken
liegen daſelbſt aus

Atteſte

NB Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten

und Dekorationsartikel
eigenes Fabdrikat ſehr billig beiNarr enka ppp en en Breiteſtr 21

Berliner
r

Für März
Gratis

Mehr als 145,000 Abonnenten
d h eine ſo große Auflage wie ſie noch keine andere deutſche Zeitung
jemals erlangt hat beſitzt die täglich in 8 gr Seiten erſcheinende liberale

Merger Zeitung
nebſt täglichem Familienblatt mit feſſelnden Romanen der beſte
Beweis dafür daß die Berliner Morgen Zeitung die berechtigten

c Anſprüche an eine volksthümliche ſorgfältig geleitete Zeitung befriedigt
abonnirt man bei allen Reichs Poſt
anſtalten und Landbriefträgern für

erhalten alle neuen Abonnenten den bereits erſchienenen Theil des
hochintereſſanten Nomans v Walä Zedtwitz Wer ſiegt

Probe Nummern gratis durch die Exped der Berl Morgen Ztg Berlin SW

34 Pf

9Poſtſtr 12
Ecke Rathhausgaſſe

garantirt billigſte reellſte
J Bezugsquelle echt böhmiſcher

I Bettfedern nur ſtaubfreie
J unverfälſchte Waare à Pfd

45 60 Halbdaunen 1 20
i 40 60 frinſte großſtockige ſtlberweiße Halb

J daunen v wwunderbarer Füll
J kraft v dieſen genügen 3 Pfd
zu großem Deckbett à Pfd
nur 2 feinſte ſchneeweiße
Halbdaunen von 25 an
Daunen von 2 e an Fer
tige BHetten federdichte
Bettinletts Bottzeuge Bett
tücher Bettdechen Bettbe
züge Schlaſdechen Stroh
ſäcke Hettſtellen
Matratzen in großer Auswahl

auffallend billig

G Jahme
Niederlage der größten

Bettfedernfabrik
aus Prag in Böhuen

Fichtennadeläther 9
Rheumatismuswatte
Kreugnacher Brom Jod Seife geg Haut
leiden jeder Art das Stück 50 Pfg in
der Adler Apoitheke Halle a S

bei
Georg Zefsing

Ausverkauf
blauleinener Mannsſchürzen

durabelſte Qualität à Stck 75 Pf
C A Schnabel

Gr Märkerſtr 1

Tahnärztliche Privatklinik
tüglich 11 1 Vhr Behandlung für
Unbemittelte nneutgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage rechts

Das bekannte gut empfohlene

Knaben Penſionat
von Rich Bnaillen in CöthenAnh kann bei baldiger Anmeldung
zu Oſtern noch einige auswärtigeSchüler
aufnehmen

Veſte Singer Nähmaſchinen
3 Jahre Garantie 14 tägige
Probezeit Verſand nach allen
Orten

Mk
Bisheriger Verkauf über 350000
m Res ch Halle g S Leipzigerſtr 2 I
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Täglich friſche Pfannkuchen
12 Stück gefüllt 50 Pfg

12 Stück ungefüllt 25 Pfg
empf Otto HAnel Karlſtraße 1

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 25 Auflage
erschienene Schritt des NMed Rath

Dr Müller über das

r 22u nFreizusendang unter Couvert für
oine Mark in Briefmarken

Eduard Bendt Braunschweig

An alten offenen
Beinsohàäden

Krampfadergeschwüren
Leidenden ſendet grat Proſp üb ſich Hülfe
Apotheker Maasos Muskau i Schl
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2 9 t ſtPr Hensel Hacenert Halle a
J ev I Kaffee Röſterei im Groſßßbetriebe
w Unſere Kaffees in Original Verpackung nur Kilo Packele ſind à 160 180 und 200 Pfg per Kilo in folgenden Geſchüften

a ſtets friſch geröſtet zu haben aS BHernhard Rarth Kl Alrichſtr Merimn Hartiek ob Leipzigerſtr Bernh Lailaech Zwingerſtr Franz Sehnmann Friedrichſtr
Carl Booech Freiteſtr F A Hollmig Bernburgerſtr Aeyer Co Gr Alrichſtr Franz Stein Gr Klausſtr
Paul Einoeke Streiberſtr Paul Kegel Beruburgerſtr Gustav Preisser Karlſtr F Weber vor dem Steinthor u da
August Fahlberg Steinweg Gebr Kirehelsen am botaniſchen R Sachse Friedrichplatz E R Wetzel Alter Markt s
Otto Glass Kkeariusſtr Garken Otto Sehast Wörmlitzerſtr anJ we2000000000000900000000000000000000000000000000 SSchüler Penſtonat

I Neue Promenade 5v h Starke h am Gr on
Freundl geräum Wohnung in ſchönerne Lage dem Waiſenhauſe gegen r
über Regelmäßige Arbeitsſtunden unter Die
meiner beſtändigen Aufſicht mit erfolg
reicher Nachhülfe durch welche ſehr gute I
Reſultate erzielt werden Schwächere
Schüler erhalten energiſchen Nachhülfe
Unterricht im Hauſe Gewiſſenhafte Er
ziehung bei unmittelbaremFamilienanſchluß
Gemeinſame Spaziergänge Ausreichende
und anerkannt gute Koſt Muſikunterricht Neun
im Hauſe Turn Einrichtung im Hofe Neue
Mäßige Preiſe Nächſte Oſtern werden IFreun
einige Stellen frei wozu ich baldigſt An
meldungen erbitte

Th Starke JDe Musik l ebenKnaben achtbarer Eltern welche Luſt n
haben die Muſik zu erlernen und eine t
gute Lehre ſowie gute Behandlung ſuchen jmuthw

Gebr Buttermilch
Halle a

empfehlen als billigſte Bezugsquelle
für Wiederverkäufer

Märbel
Glaskugeln
Gummihbälle

Celluloid och Hornbälle
Kreisel
Schiefertafeln
Schultornister
Spazierstöcke
Pennale
Lederwaaren

Schmuckwaar en e jederzeit gute und unentgeltliche PoeAufnahmeStahlwaaren etc etc e 9 Leppinm Stadtmuſikdirektor ihreSämmtliche Frühjahrsartikel baben in aller besseren Wein u 83 Bad Bibra b Naumburg Fohnehitin großer Auswahl Preisverzeich Hiqueue und Spiritoosenhandlungen Mäuse Bacillus Luniſſe auf Wunſch koſtenfrei HANS HOTTENROTH General Agent HAM Angron von Hans und Jet g
ſchäft 3 e w S r e zur Ausrottung von Haus und Feld Funr mäuſen traf neue Sendung ein Fl in unS e T a 2,50 MkErnst Jentzsch Leipzigerſtr 29 Gerig

2900000090 0909999 09090 9900 Haupt Gewinne aNach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel p e
R fundene unübertroff Geld ien fiel ieder J KE deißte en e alder Zähne sanitätsbehördlioh geprütft der Cölner Dombaulotterte ist S P vertheiF A Sarg s Sohn bestimmt am 23 Februar S S d J R ienige2 172 Gelägewinne 375 000 M Weg empßohlt GerincCo 000 30000 M et J DHaupttrettfer 75 000 ete S 7 empfirX Hoflieferanten u r M e e W littein Wien V geſind

Abgab
billige

700

pro K
Eitelk
deren
ſelbſt
willen
fachhe

selbst für das zarteste Zahnemail Grösster Erfolg in allen Ländern
Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei Zu

baben bei Apothekern Droguisten ete etc 1 Tabe 70 Pfg Probetuben
10 Pfe in Halle a 8 bei Herren Apotheker Fleth Krütgen Nless
A Ladwig und in der Adler Apotheke Hirsech Apotheke Löwen

Apotheke und Waifsenhaus Apotheke

Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch die Administration

Berlin Potsdamerstrasse 71 F W
STelegramm Adr Haupttreffer Berlin Schmeerstrasse 21

Zu Einreibungen
iſt der echte

dieses Blattes

2 2

e 9 e 2 Ax v S r aSehr praktisch auf Reisen Aromatiseh erfrischend Unscohädlieh Leo Joseph ßankgevehatt e Ohristian Voigt

2

2

200009990090494090900 00000 Franzbranntwein
tracht

General Versammlung mit Salz eder Nervenleidenden ndes 2 Schuhmacher Sterbekaſſenvereins von Albert Musche in Magdeburg n O HörigDie Mitglieder werden erſucht Montag den 20 Februar Nachmittags das bewährteſte nervenſtärkendſte Mittel wird auf Wunſch die belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel ſie ih
4 Nhr im Reſtaurant Eiskeller Nicolaiſtraße 10 recht zahlreich zu erſcheinen ſowie gegen Schinnbildung und Ausfallen koſtenlos durch vürft

Tagesoränung d a re Emil Reiss Leipri ne1 Vorlegung der Jahresrechnung 1892 2 Ergänzung der Prüfungs Kom zum Waſchen der Kinder welche überlaſſen Deſelbe giebt Anleirnng zur erfolgreichen
iſſion 3 Beſchlußfaſſung ü Verä S 2 des S s auf den Füßen kann ich denſelben beſtens demomiſſton eſchlußfaſſung über Veränderung S 2 des ar Vorſtand cinpfebien Flaſche 90 Pfg und 2 Mark Behandlung chron Nervenkeankheiten

Allein echt zu haben bei P Beerholädt
Bechershof 9 Bernh Borgis Domplatz 10
Paul Kegel Bernburgerſtr 28 Lothar
Klipseh Gr Ulrichſtr 20 L Büchner
Trotha

Sargmagazin von Otto Menzel
Alte Promenade 27 und Brunnenplatz 1

22
w3

Größtes Lager ſerkiger Hotz und Metall Särge re Inher Co E U nlnor
bei vorkommenden Trauerfällen zu ſoliden Preiſen De 0 I o0m al otter 1e

Uebernahme ganzer Begräbniſſe ſowie Ueberführung Verſtorb nach außerhalb Dieſer ſeines großen Nähr De
Pr B Wert es und peazi2t 7 De Ziehung bestimmt 23 Februnr erjmackes wegen in den weiteſten 3See im ign bekannteeigt Hauptgewinne 75000 30000 M Baar

ösliche Cacao iſt in u 1 PfdAkademische Lehr Anstalt J Ranges Büchſen und auch in Packeten von e Originalloose 4 M 3,00 er h t

e e 125 Hr C r FCür feine Damenschneiderei ſchblen ren Antheil 1,75 M 1,00 M o 15 00 M 8,00 M
Alteſtes und größtes Jnſtitut am Platze Beſte Empf Syſtem d Berl Aka ebenſo die ſehr ſchnell beliebt ge r Berlindemie Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfertigen einſchl wordene D5 Georg Joseph
Confecktion Dauer d Curſe 3 Mon für angeh Directricen 6 T Für Anker Chocolade De Grünstrasse 2Damen höh Stände Privat Curſe Honorar mäßig Proſpecte gratis und franco 4am ar artint Sophienſtr 17 ene r Wilhelmſtr Ecke die t r ad J D Pelegr Adr Dukatenmann I

theilhaft auszeichnet Preis X x Co cilleeeeillleeeeeeeinter 9 Natürliche flüssige KohlengäureFür Sanöwerker 2

vNiederlagen in Halle aus den Oberlahnſteiner Kohlenſänre Werken hält ſtets am Lager undContoblchep praktiſch S in den Conditoreien 37 S Wil liefert in 3 hat Lag
L heim T 2537 und neuen leichten Stahlflaschenug Wedd eipzigerſtraße 22 Frachterſparniß ca 40s Y J pzigerj ß o8 e zu billigſtem Preiſe ineEEEIIIEEIIEIIEIEEIIEIELI Hanushaltſeifen Willy Zander Halle aUeber die P Bneitel ſche bei Georg Zoelsing a d Kleinſchmieden z Vertreter on GBurny t a Rh

Haare äz alt Blaſebälge mpſiehlt cHerrn P Kneifel in Dresden Die von Ew Wohlgeb erſundene Haar jate 3tinktur hat mir außerordentliche Dienſte geleiſtet Trotzdem das Ausfallen der Pr Pietsch Goteh Nachf Ausſchreibung
Haare in unſerer Familie erblich iſt hat ſich dennoch ſchon nach kurzem Gebrauch Steinweg 28 Die Ausführung von Erd und Pflaſterarbeiten ſoll im Wege der Wett
neuer Haarwuchs auf bisher kahlen Stellen am Kopfe eingeſtellt Jhnen hierdurch bewerbung vergeben werden Angebote ſind bismein Dank abſtattend bin Richard Ritter von Enſe Sachs Ritter G immi Arte I laut den Zonn abend den 33 Mts Vormittags 11 Uhr
gutsbeſitzer z Z in Verlin den 21 April v auf dem Bureau der Gas un aſſerwerke einzureichen woſelbſt die BedingungenObiges Kosmetik amtlich geprüft iſt in Halle zu haben bei Schlüter Nachf armen r el ausliegen n
Gr Steinſtraße 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtraße 29 und F Patz Gr Ulrich J Muntorowien Berlin N 38 Halle a den 16 Februar 1893ſtraße 10 Jn Flacon zu 1 2 und 3 Mark Arkongsplats Proeisiioto gratis Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
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